
Das Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg wird gefördert  
im Rahmen der Technischen Hilfe des Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums in der EU-Förderpe-
riode 2014 – 2020. Wir sind beauftragt vom Ministerium für Landwirt-
schaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg. 
Träger des Forums ist die Heimvolkshochschule am Seddiner See e.V.
Verwaltungsbehörde ELER: www.eler.brandenburg.de 

SIE FINDEN UNS HIER:
Heimvolkshochschule Seddiner See e.V.
Seeweg 2, 14554 Seddiner See
Tel. 033205 - 2500 0, Fax 033205 - 2500 19

ANFAHRT:
Bus: Linie 643 Potsdam – Beelitz
Haltestelle „Abzweig Neuseddin“
Bahn: 30 Minuten Fußweg von der Station Seddin oder 
mit der Buslinie 643 in Richtung Beelitz fahren.
Haltestelle „Abzweig Neuseddin“
PKW: A10 (Berliner Ring) Abfahrt Michendorf, dann die 
B2 Richtung Beelitz. Nach 2,5 km links abbiegen.
(Schild „Heimvolkshochschule“)

Lageplan Grafik: © Marlies Roschke, Grafik & Design 

WAS SIE WISSEN SOLLTEN

Für das Seminar „Fahrplan fürs Dorf“ wird ein Unkos-
tenbeitrag von 35,70 € pro Person erhoben (Unterkunft 
und Verpflegung inklusive). 

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 

www.forum-netzwerk-brandenburg.de

Anmeldungen erbitten wir telefonisch  
oder per E-Mail unter:

Telefon 033205 - 2500 0
info@forum-netzwerk-brandenburg.de
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FAHRPLAN FÜRS DORF
EIN ANGEBOT FÜR AKTIVE DÖRFER

UND GEMEINDEN



FAHRPLAN ERSTELLEN

Ihr „Fahrplan fürs Dorf“ soll die Ziele für Ihre Dorfent-
wicklung aufzeigen, die anstehenden Aufgaben mit den 
jeweils Verantwortlichen benennen sowie einen Zeitplan 
enthalten.

Sie bestimmen die zentralen Fragestellungen für das Se-
minar. Bei einem Vororttermin mit den Beteiligten in Ihrem 
Dorf wird die Situation vor Ort vorgestellt und erörtert. Sie 
sorgen dafür, dass Ihr „Fahrplan fürs Dorf“ im Einver-
ständnis mit den Entscheidungsträger:innen entsteht. 

Im Seminar begleiten wir Sie mit passenden Moderations-
methoden, um Lösungswege für Ihre Themen zu entwi-
ckeln. Je nach Bedarf werden verschiedene Expert:innen 
für die vereinbarten Fragestellungen von uns eingebunden. 
Wir stellen Ihnen Methoden der Bürger:innenbeteiligung 
sowie Finanzierungsmöglichkeiten zur Umsetzung der ent-
wickelten Ideen vor. Die Präsentation von Best-Practice-
Beispielen aus anderen Gemeinden kann Ihnen Impulse 
für Ihre eigene Arbeit geben. 

Es besteht die Möglichkeit, das Seminar mit einer Partner-
gemeinde durchzuführen, damit Sie sich einen unverstell-
ten Blick von außen einholen können, oder um Ideen für 
eine interkommunale Zusammenarbeit zu sammeln.

Bei Bedarf kann ein 1,5-tägiges Vertiefungsseminar an-
geschlossen werden. In diesem werden die vereinbarten 
Ziele und Maßnahmen des „Fahrplan fürs Dorf“ mit den 
tatsächlich umgesetzten Aktivitäten abgeglichen. Falls 
notwendig, findet eine Korrektur der Maßnahmen, des 
Zeitplans sowie der Verantwortlichkeiten statt. 

DORFENTWICKLUNG 
IM DIALOG ANSTOßEN!

Die besten Lösungen für Fragen der Orts- und Lebens-
gestaltung in ländlichen Räumen entstehen durch gemein-
sames Handeln – im Dialog aller Beteiligten. Hierfür bietet 
das Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg 
Dörfern und Gemeinden ein individuelles Angebot:  
den DorfDialog. 

Sie engagieren sich in ihrem Dorf als Ortsvorsteher:in, 
Gemeindevertreter:in oder in einem Verein, damit Ihr Dorf 
lebendig bleibt? Dann ist das Wochenendseminar „Fahr-
plan fürs Dorf“ vielleicht genau das Richtige für Sie. Ge-
meinsam erarbeiten wie konkrete Schritte und Strategien 
für alle wichtigen Handlungsfelder Ihrer Dorfentwicklung. 

DORFDIALOG – ORTSGESTALTUNG 
MIT ARCHITEKTEN

Interessieren Sie sich eher für die Gestaltung des Ortsbil-
des, dann empfehlen wir das Modul „Ortgestaltung mit 
Architekten“. In Zusammenarbeit mit der Brandenburgi-
schen Architektenkammer werden vor Ort und über einen 
Zeitraum von sechs Monaten Leitlinien für die Gestaltung 
des Ortsbildes erarbeitet. Profitieren Sie von Dorfrund-
gängen, Workshops und Arbeitsgruppen-Treffen!  

ABLAUF
 
  1. Anmeldung

Sie gewinnen mindestens fünf bis zu zehn Mit-
streiter:innen für die Teilnahme an dem 1,5-tägigen 
Seminar. Dann vereinbaren Sie mit uns einen Ter-
min für das Seminar und einen Vororttermin.

    2. Vorortbesuch

Bei dem Vorortbesuch mit den Beteiligten erhalten 
wir einen Überblick über die Gegebenheiten und 
die Menschen vor Ort. 
Wir verstehen Ihre Problemlagen und Entwick-
lungspotenziale besser und können das Seminar 
entsprechend vorbereiten.

    3. Seminar (1,5 Tage)

Inhalt: Blick von außen, Standortbestimmung, 
Entwicklungschancen definieren, Best Practice 
zur Problemstellung, Einigung auf gemeinsame 
Maßnahmen, Verantwortliche und Zeitplan, Be-
rücksichtigung Regionaler Entwicklungsstrategien, 
Finanzierungsmöglichkeiten
bei Bedarf: Kollegiale Beratung/interkommunale 
Zusammenarbeit

       4. Optional: Vertiefungsseminar (1,5 Tage)

Der „Fahrplan fürs Dorf“ wird mit den tatsäch-
lich umgesetzten Aktivitäten und Aktionen abge-
glichen (Erfolgskontrolle).
Fahrplankorrektur: Maßnahmen und Zeitplan sowie 
Verantwortlichkeiten werden ggf. neu formuliert.


